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Leseerlebnis  
mit Lisa Federle 
& Bernd Kohlhepp
am Sonntag, um 18 Uhr im 
Pavillon des Papierzentrums

Schnittkurs
des Obst- und Gartenbau-
vereins Reichental
am Samstag, um 13.30 Uhr  
im Gewann Wolfacker
 
 

Infozentrum  
Kaltenbronn
Wanderung „Spuren und Fähr-
ten der Wildtiere im Winter“
am Sonntag, 11 Uhr
 
 

Ökumenischer  
Weltgebetstag
am Freitag, um 17 Uhr im 
Bernhardusheim Obertsrot 
und um 18.30 Uhr im  
Gemeindesaal der  
Ev. Jakobsgemeinde

36. Gernsbacher  
Puppentheaterwoche
Beginn des Kartenvorverkaufs am Donnerstag, 9 Uhr
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Vorverkaufsstart

Puppentheaterwoche vom 5. - 12. April 2025
Die Papiermacherstadt atmet 

derzeit wieder eine ganz beson-
dere, vorfreudige Atmosphäre. Die 
alljährliche Puppentheaterwoche, 
ein Höhepunkt im Kulturkalender von 
Gernsbach, steht bevor. 2025 startet 
die Puppentheaterwoche in ihre nun-
mehr 36. Saison. Tickets sind ab heute 
erhältlich. Das Kulturamt empfiehlt, 
Veranstaltungstickets bequem und 
kontaktlos online unter www.reservix.
de zu erwerben. Alternativ können die 
Tickets natürlich auch vor Ort bei der 
Touristinfo Gernsbach, Igelbachstraße 
11, und anderen reservix-Vorverkaufs-
stellen in der Region erworben werden.

Das Programm 2025 startet am Samstag, 
5. April, um 20 Uhr mit einem bekann-
ten satirischen Versepos von Heinrich 
Heine. In „Deutschland - Ein Wintermär-
chen“ nimmt das Hermannshoftheater 
aus Wümme das Publikum mit in das 
Jahr 1844 und auf eine Reise von Paris 
nach Hamburg. Das Stück gibt Einblick 
in das gesellschaftliche Leben dieser 
Zeit und versetzt das Publikum mit der 
Aktualität von Heines Worte auch 180 
Jahre später noch in Erstaunen.

Die Koproduktion der Puppenspieler 
Giesbert und Lutz zeigt am Sonntag, 6. 
April, um 11.30 Uhr und um 15 Uhr das 
Kinderstück „Bremer Stadtmusikan-
ten“. Es ist eine moderne Inszenierung 
eines alten Märchens und handelt von 
Neuanfangen, Sich-Kennenlernen, Mut 
und Aufbruch. 

Das Familienstück am Festivalsonntag 
um 18 Uhr ist eine abenteuerlich-
absurd-fantastische Geschichte mit 
Drehorgel, Zirkusattraktionen, Puppen 
& Menschen. Das Hermannshoftheater 
präsentiert mit „Alice im Wunderland“ 
einen Klassiker frei nach Lewis Carroll.

Der Kinderbuchhit „Das NEINhorn“ 
wird am Dienstag, 8. April, um 16 Uhr 
gezeigt. Eine Geschichte über den Spaß 
am Eigensinn und die Lust aufs Anders-
sein. Ein Blues an den matschigen Trotz, 
gespielt und besungen von Christine 
Müller (DAS WEITE THEATER) und Anne-
gret Geist (Theater Geist).

Im Abendprogramm geht es am 
Dienstag, 8. April, um 20 Uhr weiter: 
„Vom Himmel ein Stück“, gespielt vom 
Krokodil Theater aus Tecklenburg, ist ein 
Spiel mit Figuren über die Leichtigkeit 
des Seins, die wundervolle Leichtigkeit 

des Nichtseins, vom Fallen und Aufste-
hen oder über die einzigartige Chance, 
sein Leben neu zu entdecken. Ein Spiel 
zwischen Traum und Wirklichkeit. 
Ein totaler Angsthase mag keiner sein. 
Doch wie ist es, komplett furchtlos zu 
sein, ist auch unvorstellbar. So ergeht es 
aber dem Protagonisten Franz, der das 
ändern möchte. Denn irgendwie fehlt 
ihm etwas - so ganz ohne Gänsehaut, 
stockendem Atem und schlotternden 
Knien. Das Kinderstück „Von einem, der 
auszog das Fürchten zu lernen“ ist ein 
Stück über die Entdeckung von Emotio-
nen und die groteske Komik des Verken-
nens und wird am Mittwoch, 9. April, 
um 16 Uhr vom Weiten Theater Berlin 
präsentiert.

Das Abendprogramm am Mittwoch, 9. 
April, um 20 Uhr gestalten zwei Spiele-
rinnen in Koproduktion. Christine Müller 
vom Weiten Theater und Dorothee Carls 
spüren in „Artus und die Frauen der 
Tafelrunde“ durch das Dickicht der zahl-
reichen Legenden um König Artus und 
seiner Vision eines friedlichen menschli-
chen Zusammenlebens nach. 

Hendrikje Winter vom Krokodil Theater 
zeigt am Donnerstag, 10. April, um 16 
Uhr mit „Allerhand“ ein Stück für die 
allerjüngsten Theatergänger. Auf der 
Suche nach seinem Hut findet der The-
aterdirektor einen Zauberstab. Plötzlich 
werden Gegenstände lebendig und 
seine Hände verwandeln sich in zwei 
quitschvergnügte Spaßmacher.

Im Rahmen des 2023 neu eingeführten 
experimentierfreudigen Labels „Puppe-
Spezial“, zeigt am Donnerstagabend, um 
20 Uhr, der slowenische Puppenspieler 
Matija Solce gleich zwei Stücke aus 
seinem Repertoire.

Das letzte Kinderstück der Puppenthe-
aterwoche am Freitag, 11. April, um 16 
Uhr wird vom Theater DERenDINGEn 
aus Tübingen präsentiert. In „Der kleine 
Hase Moritz“ wurde Moritz von den an-
deren Hasenkindern immer ausgelacht. 
Bis zu dem Tag, an dem sich der Fuchs in 
das Hasendorf schlich.

Am Abend präsentieren um 20 Uhr 
Dorothee Carls und Annika Pilstl von der 
Spielerinnenvereinigung „die exen“ das 
Stück „Der merkwürdige Herr Bruckner“. 
Ein Geburtstagsständchen zum 200. 
weckt den weltberühmten Komponisten 
Anton Bruckner aus seiner ewigen Ruhe. 
Ein musikalisch flottes Puppentheater 
zum Leben von Anton Bruckner mit zwei 
großen Schauspielerinnen und einem 
sehr kleinen Orchester, in Kooperation 
mit der Kulturgemeinde Gernsbach.

Das NEINhorn. Foto: Johann Karl

Notdienste auf Seite 12

Artus und die Frauen der Tafelrunde. Foto: Lutz Edelhoff
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Die letzte Aufführung der Puppen-
theaterwoche zeigt am Samstag, 12. 
April, um 20 Uhr die Bühne Cipolla aus 
Bremen. Das Stück „Mario und der 
Zauberer“ basiert auf der gleichnamigen 
Novelle des Literaturnobelpreisträgers 
Thomas Mann. Die Parabel über die Ma-
nipulierbarkeit des Menschen allgemein 
ist angesiedelt im faschistischen Italien 
der 1930er Jahre, in einer von Miss-
trauen und Intoleranz allem Fremden 
gegenüber geprägter Atmosphäre.

Im Foyer der Stadthalle wird während 
der Puppentheaterwoche die beglei-
tende Ausstellung „Werkschau Peter 
Lutz - Einblicke in die Puppenbaukunst“ 
gezeigt.

Unter der Webseite www.gernsbacher-
puppentheaterwoche.de finden Inter-

essierte alle wichtigen Infos rund um die 
Puppentheaterwoche 2025. 

Deutschland. Ein Wintermärchen. Foto: Hermannshoftheater

Leidenschaftliche und humorvolle Lieder und Texte

14.3.: Kleinkunst-Abend mit Roger Stein:  
„Alles vor dem Aber … ist egal“
Mit leidenschaftlichen Liedern 

und Texten zeigt Roger Stein in 
der Stadthalle Gernsbach am Freitag, 
14. März 2025, einen Abend lang, dass 
alles vor dem Wort „Aber“ egal ist. 
Ganz schön frech, ganz schön bös’, ganz 
schön schön! 

Mit kraftvoller Vielseitigkeit, Selbstiro-
nie und Charme rauscht Roger Stein 
multiinstrumental und reimgeladen 
durch sein drittes Soloprogramm. „Alles 
vor dem Aber ist egal“ steckt voller 
Sehnsucht und Humor, ist poetisch und 
bilderreich zugleich. 

Roger Stein kritisiert, kokettiert und 
übt Gesellschaftskritik aus der Hüfte – 
unaufgesetzt und leicht, aber trotzdem 
auf den Punkt. Stein ist kein vordergrün-
diger Revoluzzer. Sein Schalk äußert 
sich nie durch große Gesten, ist jedoch 
immer da, wenn er zum Beispiel in dem 
Song „Gesichter aus gar nichts“ die 
neoliberale McKinsey-Unternehmens-
berater ins Visier nimmt, die Krawatten 
aus Gleichgültigkeit tragen, während 
ihre Verantwortung mit Lotuseffekt 
versehen ist. 

Mit Liedern wie „Worauf willst du 
warten“ erinnert uns der charmante 
Entertainer daran, im Leben nicht die 
Bequemlichkeit siegen zu lassen und 
uns in kleinen Wartehäusern gemüt-
lich einzurichten, sondern dem Glück 
entgegenzugehen. Und das schrägste 
„Hochzeitslied“ der Gegenwart zeigt, 

dass es eben auch nur die kleinen und 
großen Fragen des Lebens sind, die ihn 
beschäftigen. 

Roger Stein ist Sänger, Songwriter, 
Pianist und Erzähler zugleich – aber vor 
allem ist er Poet mit Schalk im Nacken, 
schafft er es doch, Schmerz und Me-
lancholie in Wärme und Leichtigkeit zu 
hüllen und damit der Tragik die Kälte 
zu nehmen: Denn jede Tragik hat ihren 
eigenen Humor.  
Seine Fans schätzen ihn als wortgewand-
ten Entertainer, der auch den Dialog 
mit dem Publikum nicht scheut und 
sein Gegenüber durch Schlagfertigkeit 
verblüfft. Der Wechsel von Humor und 

Ernsthaftigkeit kommt stets unerwartet, 
rasant und doch leichtfüßig. Ein Abend 
voll Energie, Schalk und Romantik.

 Ticket- und Besucherinfor-
mation zu Veranstaltungen
Beginn der Veranstaltung ist um 20 Uhr. 
Die Karten kosten im Vorverkauf 16 € 
und an der Abendkasse 18 €. Die Tickets 
können im Kulturamt der Stadt Gerns-
bach sowie bei über 1800 Partnern im 
Vorverkaufsstellennetz von ReserviX 
oder online unter www.reservix.de 
gekauft werden.

Einlass ins Foyer ist ab 19.15 Uhr. 

Roger Stein hat leidenschaftliche und humorvolle Lieder und Texte im Gepäck. 
 Foto: Roger Stein pr
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Ortsbüttel Ben Fugger beim närrischen Auftakt.

Prinzessin Sophia I. und Prinz Dennis I. verlesen die Anklage.

Noch hat Bürgermeister Christ den Schlüssel in der Hand.

Bürgermeister Christ muss das Joch tragen.

Die Narrenschar feiert auf dem Rathausplatz.

Schmutziger Donnerstag

Rathaussturm und Narrengericht
Mit lautem Getöse stürmten am Schmutzigen Donners-

tag pünktlich um 11.11 Uhr Gernsbacher Fastnachts-
gruppen das Rathaus.
Die Hexen von der Bleich entführten Bürgermeister Christ auf 
die Rathaustreppe. Unterstützt von der großen bunten ‚Nar-
renschar‘ auf dem Rathausplatz forderten sie ihn lautstark 
auf: „Schlüssel her, Schlüssel her, du net, wie wenn‘s deiner 
wär“. Trotz heftiger Gegenwehr entrissen sie dem Stadtober-
haut den Schlüssel und damit die Amtsmacht über die fünfte 
Jahreszeit.
Humorvoll kommentierte Ortsbüttel Ben Fugger das Ge-
schehen in der Welt, im Land und in der Stadt, bevor das 
Gernsbacher Prinzenpaar Sophia I. und Denis I. und Ober-

Waldschädder Armin Wild das Narrengericht eröffneten. 
Tapfer verteidigte sich Bürgermeister Christ gegen die vier 
Anklagepunkte der Bleichhexen, seiner Strafe entging er den-
noch nicht. (Anklage, Verteidigung und Urteil s. gesonderter 
Kasten). 
Das närrische Programm bereicherten die Bleichhexen, die 
gewitzt ihr diesjähriges Motto „Wir kaufen Schloss Eberstein“ 
vorstellten. Den krönenden Abschluss bildete der „Stadthalle-
Stommdisch“ mit Livemusik und Showeinlagen, die die Lach-
muskeln des Narrenvolks kräftig strapazierten. 
Zum rundum gelungenen Vormittag trugen die Bewirtungs-
stände des Fördervereins der KiTa Fliegenpilz und von Optik-
Knapp bei. 
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Zahlreiche Faschingsgruppen auf dem Rathausplatz.
Anlässlich des 60. Städtepartnerschaftsjubiläums mit Bacca-
rat galt im Rathaus das Kostümmotto „Frankreich“.

Der Stadthallen-Stammtisch bei einer Showeinlage.

Gute Stimmung auf dem Rathausplatz.

Bunte Kostüme, traditionelle Masken und eine fröhliche ‚Nar-
renschar‘.

Die Bleichhexen stellen ihr Motto vor.
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Anklage und Verteidigung
Die Anklagepunkte des Narrengerichts, die Verteidigung 
des bis zum Aschermittwoch entmachteten „Schultes“ und 
das Strafurteil gibt es hier zum Nachlesen: 

Anklage Punkt 1:
Bei de erschte Ohklag, die wo ich jetzt behondl
geht es um da Kimawondl
was hat des zu tu mit dem „ Nochburges“ Chrischt ??
weil für alles un immer da Julian Schuld ischt !!
Wohl weggem Klimawondel isch es so heit
dass wenn ibberhaupt nur gonz dobbe noch schneit
un wenn‘s dobbe weiss isch , emol was isch donn ??
de Deifl los om Kaltebronn
Do komme Leit in unglaubliche Masse
weil Schwarzwald im Winda des finde die klasse 
un von denne hat jeder , wie konns onnerscht sei 
nadierlich des eigene Audo dabei
koi Parkplatz meh frei so ab halba elfe 
dodales Chaos ab da zwelfe
koi durchkomme meh schu garned für d‘Bus
un de Winterdienst wo do durchfahre muss
do in Gernschbach , zwischenei noch erwähnt uff die schnel-
le 
derf nur oiner uhgschtroft so sei Audo no stelle 
( zeigt mit dem Finger auf de Christ)
Die Retungswege zugestellt
s‘gibt schu Spezialischte uff derre Welt
so konn des ned bleibe ,des isch ned zum lache
Julian do musch du was mache

Verteidigung zu Punkt 1:
Toll, was ihr mir alles zutraut,
doch das Klima hab nicht ich versaut!
Trotzdem gebe ich euch recht
Das Parken am Kaltenbronn läuft schlecht
Im Winter bei Schnee und Sonnenschein
Wollen halt alle da oben sein.
Statt dass die Leute ganz bequem
Zum Hochkommen die Busse nehmen,
fahrn alle mit dem Auto rauf
und nehmen das Park-Chaos in Kauf.
Auch wenn unser Kontrollteam immer schwer schafft
Und zudem oft wird angeblafft, 

sind uns als Stadt, ich sag’s unumwunden,
größtenteils die Händ‘ gebunden, 
denn die meisten Flächen gehören am End
sowieso gar nicht uns, sondern the Länd.
Was soll ich da machen, bitte sehr?
Als Schutzmann regeln den Verkehr?
Da wird nichts draus, ist nicht mein Job,
doch hätt ich nen Vorschlag, der ist tiptop:
Ihr Bleichhexen seid doch windige Wesen
Fliegt doch zum Kaltenbronn mit euren Besen
Kontrolliert bei Tagen mit Sonne und Schnee
die verkehrstechnische Lage aus der Höh‘
wer beim Parken nicht richtig agiert
wird mit dem Besen nach unten bugsiert!

Anklage Punkt 2:
Deine 8 Johr sinn jo im Sommer vorbei
do wird g’wählt, do mische mir die Karte donn nei
Wahltag isch Zahltag , do kriegsch du dein Lohn
für Pfleiderer, Brückemühl, Kreisel, abba au Fussgängerzon
un den Sondkaschte, den zwar monche Kinder genieße,
un do muss ich mich unserm Büttl ohschliesse
Der Maie om Marktplatz, ̀ s war immer schu so 
hat do dobbe sei Loch, un do g‘hört der au no 
un horch gut zu, was ich dir sag:
bis Ende Mai un ned bloß 14 Tag 
Mir sinn offe für Neies, des muss ma au sei
neie Wege probiere? Mir sin dabei.
Aber, ich hoff, dass du un dei Leit uff uns Gernschbacher höre
un ihr ned für‘s „Neue“ mit G‘walt Traditione zerstöre!

Verteidigung zu Punkt 2.
Es hat sich herumg‘sprochen in der Stadt
Dass der City-Beach viele Freunde hat
Was gibt’s auch Bess‘res als dort zu chillen
Während im Sand die Kinder spielen.
Das ist in der Altstadt von Gernsbach schon 
so was wie ne kleine Sensation.
Der Maibaum aber steht traditionell
Seit ewiger Zeit an derselben Stell.
Wie kriegt man nun beides gleichzeitig platziert???
Man hat sich getroffen, es wurd debattiert.
So richtig hat man sich nicht geeinigt
Doch bevor ihr mich jetzt steinigt,
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soll der Geist von mir aus ruh‘n
ich würd ja (fast) alles für euch tun!
Der Maibaum wird wie gewohnt aufgestellt.
Der Beach kommt erst dann, wenn der Baum ist gefällt.
Und das passiert erst – Leute, kein Grund zu klagen - 
Vom 1. Mai an nach 31 Tagen!

Anklagepunkt 3:
Du hasch in denne jetzt fascht 8 Johr
schu bissl was nobrocht, Respekt, des isch wohr
mir zähle s‘Gute ned uff, des wär Wahlkampfpallaber
un bei allem Gute bleibt doch ein riesiges Aber
Die städtische Eirichtunge, die sinn praktisch alle
kurz vorm ausenonnerfalle
ob Schule, ob Halle, do isch irgendwie
wenn bissl rächt noguggsch grad alles hie
un on deinem Rothaus, gugg emol no
isch ibberhaupt nix scheen‘s meh dro
schee isch ned s’wichtigscht, des tun mir kapiere, 
es sollt aber halt alles rächt funktioniere 
Es gibt in sämtliche Ortsteil un au do in de Stadt
koi Gebäude, wo koi riesige Mängellischt hat
Der Stadtsäckl isch leer, des isch uns bekonnt
so isch‘s ned nur in Gernschbach, so isch‘s im gonze Lond 
un dass mir spare misst, wisse mir jo
bloß für onnere Bleedsinn isch s‘Geld plötzlich do
in Zeite wie jetzt gilt es, ohne zu hetze
des bissl wo hasch mit Verstond eizusetze

Verteidigung zu Punkt 3:
Ein Lob von euch, ach ist das schön,
das lass ich mir auf der Zunge zergehn,
dass ich so etwas darf erleben,
hätt ich nicht zu träumen gewagt bis eben.
Etwas habt ihr noch vergessen
Wo ihr doch sonst immer wie besessen
Auf dem Gleisle Areal rumreitet 
Seht her, wie die Stadt zu Taten schreitet:
Jetzt wird das Areal gekauft
Damit auch dort endlich was „lauft“
Marode Bauten in der Stadt
Sind ja nichts Neues, das hat schon nen Bart,
es weiß hier jeder, ob Mann, ob Frau,
es gibt einen Riesen-Sanierungsstau,
was man zu lang hat schleifen lassen
liegt jetzt noch schwerer auf den Kassen.
Ein jeder schreit so laut er kann,
gönnt nur nichts seinem Nebenmann.
Alles soll gleichzeitig schick gemacht werden
Doch allen recht macht man’s eh nie auf Erden.
Ich kann versichern, dass wir stets gut überlegen
Wo wir wollen wieviel Geld anlegen.
Doch wer von euch etwas übrig hat
wendet sich gerne an die Stadt!

Anklagepunkt 4:
Du willsch Burges bleibe, des wisst longsom alle,
mir könnt dich versteh, weil au uns dut‘s do g‘fallle
un wenn des so kommt, wart, ich rechen mol fleissig,
wär des bis 2033

Un scheinbar, des sag ich frei raus
gehsch du do jetzt schu fescht devo aus
Jetzt muss ich bissl aushole, un zwar 2 Johr voraus,
2027 sieht des nämlich so aus: 
Die Fasent isch do irgendwie
ziemlich kurz un au saumässig frieh
Un do hat unser „Nochschultes“ - so kennt ma ihn -
für de Neijohrsempfong schu sein Termin 
Freitag, 15. Januar 
macht der die Stadthall für sich klar,
um Bürger zu ehre, Rede zu schwinge
un dann mit dem Volk s‘Badnerlied noch zu singe.
Nur muss ich eich jetzt gschwind erkläre,
dass on dem Wocheend Fasentsitzunge wäre!!!!!
Ha des geht jo gar ned, des konnsch doch ned mache, 
e Lösung muss schnellschtmöglich her in der Sache!

Verteidigung zu Punkt 4:
Ich warte es jetzt erst mal ab,
ob ich in zwei Jahr’n noch was zu sagen hab.
Wenn dem so ist, und das will ich hoffen,
bin ich nach allen Seiten offen.
Wie wär’s ausnahmsweise in diesem Fall
Mit nem närrischen Neujahrsempfang in der Stadthall?
Vor meinem geistigen Aug kann ich seh’n
Wie so ne Veranstaltung würd vor sich geh’n:
Der Ortsbüttel schwingt zur Eröffnung die Schell
Die Bleichhexen fegen die Bühne noch schnell,
Ich trag ne Ehrenmütz‘ zu meiner Red,
während Chantalle schon in der Bütt bereitsteht, 
Die Ehrungen nehm ich persönlich vor
Dazu singt der Stammtisch fröhlich im Chor
Und letztlich bei Sekt und Canapée
Hör‘n wir die Lauingers, ja das wär doch schee!
Hohes Gericht, ihr seht definitiv:
Bei der Stadt sind und bleiben wir stets kreativ.
Ich hab mich verteidigt zu den Anklagen allen
Das Urteil „nicht schuldig“ würd mir jetzt gefallen.
Doch fürcht ich, das wird nichts, drum frei heraus
Gebt bekannt: Wie sieht euer Urteilsspruch aus?

Urteilsspruch 
Freispruch isch agblehnt, des isch jo klar,
schu elloi, weil dei Verteidigung mongelhaft war, 
un net alle Punkte sinn restlos geklärt
brauchsch au net hoffe, dass do ebbes verjährt.
Fascht schu traditionell, des konn ich dir sage,
hasch du dieses Joch durch die Menge zu trage,
des weiteren machsch en Termin, wo mir mitnonner
Schule, Halle ogugge, schee oins nachem onner,
do zeige mir dir, was uns alles stört,
un was uff d‘Tu-du-Lischt gonz obbe noghört,
monches wäre jo vielleicht - un au ohne viel Geld -
repariert widda hergricht, und no wär‘s aus de Welt.
Im Oschluss wird zomme ghoggt, und zwar mit dem Ziele
Gemüter widder runnazukühle.
So, jetzt abba Schluss, es bleibt nur noch zu sage,
genießet jetzt alle die närrische Tage, 
des wünscht sich eier Prinzepaar
darauf ein dreifach Stuss und Hurra! 



8 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 10 | 2025 

Kulturgemeinde Gernsbach

Leseerlebnis mit Lisa Federle & Bernd Kohlhepp
Comedy trifft auf ernste Lektüre: Lisa 

Federle, auch als „Deutschlands 
berühmteste Notärztin“ betitelt, hat eine 
vertrauenserweckende Authentizität 
und ihre Selbstlosigkeit ist beeindru-
ckend. Bernd Kohlhepp, ihr kongenialer 
Partner, ist dafür bekannt, dass er mit Hu-
mor das Unerträgliche erträglich macht.
Internationale Schlagzeilen hatte Lisa 
Federle mit Ausbruch der Corona-
Pandemie als Initiatorin der „Tübinger 
Teststrategie“ gemacht, die es ermög-
lichte, in der Innenstadt im Café zu 
sitzen, während andernorts der Lock-
down verhängt war. 2020 erhielt sie den 
Bundesverdienstorden für ihr soziales 
Engagement. Lisa Federle urteilt nicht, 
sondern reflektiert vor dem Hintergrund 
ihres eigenen, „krummen“ und schwie-
rigen Lebenswegs. Mit ihrem Buch „Auf 
krummen Wegen geradeaus“ berührt 
sie die Seele ihrer Leserinnen und Leser. 
In ihrem zweiten Buch „Vom Glück des 

Zuhörens“ (2023) schildert sie ergrei-
fende Geschichten aus ihrem Beruf als 
Haus- und Notärztin. Denn sie hört zu, 
um auch jene Worte zu verstehen, die 
nicht ausgesprochen werden und Dinge 
zu sehen, die das Gegenüber nicht wahr-
nehmen möchte.

Er ist Sänger, Tänzer, Moderator und 
Kabarettist: Bernd Kohlhepp arbeitet als 
Sprecher und Autor und ist seit 1999 Ak-
teur im Tübinger Harlekin-Improtheater. 
Mit seiner unverwechselbaren Art nimmt 
Bernd Kohlhepp die Zuschauer hinein in 
dramatische Situationen am Unfallort, 
einschneidende Schicksalsschläge in der 
Arztpraxis, verwirrende Liebesverstri-
ckungen oder skurrile Schein-Ehen: ab-
wechslungsreich, ergreifend, tiefsinnig, 
aber mit manch vergnüglicher Plauderei.

Die Veranstaltung findet nicht in der 
Stadthalle statt, sondern am 9. März, 
um 18 Uhr im Pavillon des Gernsbacher 

Papierzentrums, Scheffelstraße 29.

Eintritt: 18 Euro/Mitglieder 14 Euro/
Schülerinnen, Schüler und Studierende 
haben freien Eintritt. Die Eintrittskarten 
sind an der Abendkasse vor Ort, bei 
eventim.de und bei den Eventim-Vor-
verkaufsstellen erhältlich. 

Lisa Federle & Bernd Kohlhepp treten 
gemeinsam im Pavillon des Gernsbacher 
Papierzentrums auf. 
 Foto: Friedhelm Albrecht

Naturpark-Schule Hilpertsau

Besuch der  
Obertsroter Schlossbergteufel
Mit Spannung wurden wie jedes 

Jahr die Obertsroter Schloss-
bergteufel von den Schülerinnen und 
Schüler der Hilpertsauer Grundschule 
erwartet.

Dieses Jahr hatten sie als Mitbringsel 
keine Schokoküsse, sondern für jeden 
einen Button mit der Aufschrift „25 Jah-
re Obertsroter Schlossbergteufel“ dabei, 

über den sich die Kinder sehr freuten.

Nachdem 3 Schülerinnen einen Tanz auf-
geführt und einige andere Kinder Witze 
erzählt hatten, durften sie die Teufels-
masken sogar ausprobieren.

Danach wurden die gar nicht so schreck-
lichen Teufel lautstark bis nächstes Jahr 
verabschiedet. 

Die Schülerinnen und Schüler durften die 
Masken aufprobieren. 
 Foto: Guido Vetter, Naturparkschule

Infozentrum Kaltenbronn

Spuren und Fährten der Wildtiere im Winter
Am kommenden Sonntag, 9.3., um 

11 Uhr führt Wildbiologe Peter 
Sürth ein „Fährtenseminar“ auf dem 
Kaltenbronn durch.

Besonders im frisch gefallenen Schnee 
lassen sich hervorragend Spuren lesen. 
Welche Tiere und wie viele von ihnen 
waren hier unterwegs?  

Wovon ernähren sie sich? Wie verlaufen 
ihre Wege? Wohin sind sie unterwegs? 

Diese Fragen werden vom Wildbiologe 
Peter Sürth beantwortet, der bereits seit 
vielen Jahren Fährten von Wildtieren 
in ganz Europa untersucht hat. Er teilt 
seine Erfahrungen und Kenntnisse bei 
diesem „Fährtenseminar“. Der genaue 

Verlauf und die Strecke ist vom Wetter 
und der Schneelage abhängig. 
Treffpunkt: 11 Uhr Infozentrum Kal-
tenbronn, Dauer: ca. 3 Stunden, für 
Erwachsene und Kinder ab ca. 10 Jahren, 
Gebühr: 7,- €/Person, mit Anmeldung 
unter Tel.: 07224 / 655197, info@
infozentrum-kaltenbronn.de, www.
infozentrum-kaltenbronn.de. 
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Vollsperrung  
in Obertsrot,  
Am Schwimmbad 3
Aufgrund von Arbeiten an Freileitun-
gen kommt es in Obertsrot im Bereich 
‚Am Schwimmbad 3‘ an einem Tag zwi-
schen dem 10. bis zum 14. März 2025 
zu einer Vollsperrung der Fahrbahn.

Im Bereich der Arbeitsstelle wird drei 
volle Tage vor Beginn und während 
der Arbeiten ein beidseitiges Haltver-
bot ausgewiesen.

Für Fußgängerinnen und Fußgänger 
ist jederzeit eine gesicherte Passage 
gewährleistet. 

Die betroffenen Anwohnerinnen und 
Anwohner wurden rechtzeitig über 
die Maßnahme informiert.

Voraussichtlich bis 21.3.: 
Teilfahrbahnsperrung  
in Scheuern
Aufgrund von Arbeiten zum Beheben 
eines Wasserrohrbruchs kommt es 
aktuell im Bereich der Scheuerner Str. 
37 zu einer teilweisen Sperrung der 
Fahrbahn. 

Die Arbeiten enden voraussichtlich 
am 21. März 2025.

Stadtwerke Gernsbach

Trinkwasserversorgung Reichental
Netzmessungen am 10. und 11. März

Zur Lokalisierung von Wasserverlusten 
werden in der Nacht von Montag auf 
Dienstag, 10. auf 11. März 2025, in der 

Zeit von 22 bis 3 Uhr Netzmessungen an 
den Trinkwasserleitungen durchgeführt. 
Dazu muss die Wasserversorgung in Rei-
chental in unterschiedlichen Gebieten 
unterbrochen werden. 

In diesem Zeitraum sollte auf die Wasse-
rentnahme verzichtet werden. 
Die Stadtwerke Gernsbach bitten, die Un-
annehmlichkeiten zu entschuldigen. 

K O M M , W I R  G E H E N  I N S  K I N O !

 Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

www.kinocentergernsbach.de

Donnerstag bis Sonntag

15:00 Uhr

Nur Donnerstag 19:15 Uhr OV

Demnächst 20.03&26.03.2025

in der Auslese

Freitag bis Mittwoch

 19:15 Uhr 

Täglich

 17:00 & 19:30 Uhr

T

Donnerstag bis Sonntag 

15:00 Uhr

 Täglich 17:00 Uhr

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Realschule Gernsbach

Anmeldung der neuen Fünftklässler
Die Anmeldung der neuen Fünft-

klässler/innen für das Schuljahr 
2025/2026 an der Realschule Gerns-
bach ist bis zum 12. März möglich.

Für die Anmeldung werden folgende 
Unterlagen benötigt: Zum einen das 
ausgedruckte und vollständig ausgefüllte 
Anmeldeformular inklusive Datenschutz-
erklärung. Dieses und weitere Unterlagen 
findet man auf der Homepage unter der 
Rubrik „Formulare“ oder können im Ein-
gangsbereich der Realschule Gernsbach 

abgeholt werden (Montag bis Freitag von 
8 Uhr bis 12 Uhr außerhalb der Ferien). 
Bitte die Grundschulempfehlung (Blatt 
3 und Blatt 1 oder Blatt 2) im Original 
beifügen.

Es gibt zwei Möglichkeiten, die Unterla-
gen der Schule zukommen zu lassen:

1. Per Post oder Einwurf in den Brief-
kasten der Schule bis spätestens 12. 
März 2025.

2. Vor Ort: Zu folgenden Zeiten ist eine 

persönliche Abgabe der Anmeldeun-
terlagen an der Realschule Gerns-
bach möglich:

Dienstag, 11.3.2025 –  
von 9 Uhr bis 12 Uhr

Mittwoch, 12.3.2025 –  
von 14 Uhr bis 17 Uhr

Um größere Wartezeiten zu vermei-
den bittet die Schulleitung darum, die 
Formulare schon ausgefüllt und unter-
schrieben mitzubringen. 

Bücherei Gernsbach
Leselust - für gemütliche Leseabende

Das Glück der Geschichtensammlerin* Page, Sally: Janice findet durch die Freundschaft  
mit einer alten Dame den Mut, ihr Leben zu verändern.

Das Wunder vom Café de Paris* Seewald, Klara: Wohlfühlroman über drei liebenswerte 
Bewohner von Paris.

Der Schacherzähler* Pinnow, Judith: Gemütliche Nachbarschaftsgeschichte um den Wert  
von Freundschaft und Verständnis.

Bretonische Sehnsucht* Bannalec, Jean-Luc: Kommissar Dupins dreizehnter Fall:  
Commissaire Dupin ermittelt auf einer mystischen Insel in Frankreichs äußerstem Westen.

Wildhonig* Picoult, Jodi: Ergreifender Familienroman und spannendes Gerichtsdrama über  
Geschlechtsidentität und Gewalt in Beziehungen.

Nebel über Rønne* Kobr, Michael: Ein Bornholm-Krimi: Dunkle Machenschaften stören den Frieden  
auf der dänischen Sonneninsel, Lennart Ipsen ermittelt wieder.

Not my problem* Smyth, Ciara: Witzig geschriebener Roman über die Überforderung von jungen Frauen  
durch soziale und familiäre Zwänge.

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15 - 19 Uhr, Mittwoch 12 - 14 Uhr 
Kontaktdaten: Telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de. 
Information: Kostenfreie Anmeldung und Ausleihe unabhängig von Alter, Geschlecht und Religionszugehörigkeit. 
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28. 
Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de

Was ist los in  
Gernsbach?

Donnerstag, 6. März bis Donnerstag, 13. März

Kunstausstellung SONO-
CHROMA: DIE SYMPHONIE  
DER FARBEN
Die Werke sind vom 17. Februar bis 
zum 17. April zu den üblichen Öff-

nungszeiten, montags von 7.30 bis 16 
Uhr, dienstags und mittwochs von 7.30 
bis 12 Uhr, donnerstags von 7.30 bis 18 
Uhr und freitags von 7.30 bis 13 Uhr zu 
sehen.  
Treffpunkt Rathaus (Igelbachstr. 11), 
Eintritt frei.

11. – 13.3.:  
Vollsperrung  
in der Nordendstraße

Zur Durchführung von Hausmontage-
arbeiten wird die Fahrbahn in Höhe 
Nordendstraße 6 vom 11. – 13. März 
voll gesperrt. Für Fußgänger bleibt 
der Durchgang gewährleistet.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Faschingsdisko - ein voller Erfolg
Am Albert-Schweitzer-Gymnasium 

Gernsbach wurde ausgelassen 
gefeiert: Die Faschingsdisko lockte rund 
100 begeisterte Schülerinnen und Schü-
ler in die bunt geschmückte Aula.

Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm, kreativen Spielen und bester 
Musik sorgte das Organisations-Team 
für eine unvergessliche Feier. Besonders 
hervorzuheben sind Lars Lukas und De-
nis Altintas von der SMV, die als Haupt-
organisatoren mit großem Engagement 
für einen reibungslosen Ablauf und 

beste Stimmung sorgten. Unterstützung 
erhielten sie von den Jugendpaten, die 
unter der Leitung von Maja Forker für 
unterhaltsame Spiele und eine souve-
räne Moderation verantwortlich waren 
– eine Leistung, die von allen Seiten gro-
ßes Lob erhielt. Die gelungene Mischung 
aus Musik, Spaß und Gemeinschaft 
machte die Faschingsdisko zu einem 
besonderen Highlight für die Schulge-
meinschaft. Ein großer Dank gilt allen 
Beteiligten, die mit ihrem Einsatz diesen 
Abend zu einem vollen Erfolg gemacht 
haben, ein besonderer Dank geht aber 

auch an die Lehrer: Denn die Aufsichten 
am Abend, vor allem die Verbindungs-
lehrer Cornelia Moll und Richard Bartl, 
machten diese Veranstaltung möglich. 

VHS Gernsbach - Landkreis Rastatt

Semesterstart bei der VHS
Englisch - A2.1 - ab Lektion 3 
AY46124GE / Gernsbach 
Michaela Wieland 
12 x montags, ab 10.3.25, 17.30 - 19 Uhr 
Papiermacherschule, Scheffelstraße 27. 
72,- € bei 11 - 15 Teilnehmenden 
104,- € bei 8 - 10 TN / 137,- € bei 5 - 7 TN 
Lehrbuch: Let‘s Enjoy English A2.1 
Klett, ISBN 978-3125016385 
ab Lektion 3

Italienisch - A1 - ab Lektion 1 
AY49106GE / Gernsbach 
Hector Alvarado de la Barrera 

12 x donnerstags, ab 13.3.25,  
19.15 - 20.45 Uhr 
Papiermacherschule, Scheffelstraße 27. 
72,- € bei 11 - 15 Teilnehmenden 
104,- € bei 8 - 10 TN / 137,- € bei 5 - 7 TN 
Lehrbuch: Passo dopo passo PLUS A1 
Hueber, ISBN 978-3-19-249599-1 
ab Lektion 1

Spanisch - Alltag und Reise - ab Lektion 8 
AY4N150GE / Gernsbach 
Hector Alvarado de la Barrera 
12 x donnerstags, ab 13.3.25,  
17.30 - 19 Uhr 

Papiermacherschule, Scheffelstraße 27. 
72,- € bei 11 - 15 Teilnehmenden 
104,- € bei 8 - 10 TN / 137,- € bei 5 - 7 TN 
Lehrbuch: Con gusto nuevo A1 
Klett, ISBN 978-3-12-514671-6 
ab Lektion 8

Weitere Informationen unter: www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Telefonisch ist die VHS-Rastatt erreich-
bar unter 07222 381 3520 oder per 
E-Mail an: Gernsbach@vhs-landkreis-
rastatt.de 

Landkreis Rastatt

Problemstoffsammlung
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-

kreises Rastatt führt am Samstag, 8. 
März 2025, eine Problemstoffsammlung 
in Gernsbach durch. Das Schadstoffmo-
bil steht in der Zeit von 12 bis 15 Uhr in 
Gernsbach am Färbertorplatz.

Um einen möglichst zügigen Ablauf 
der Sammlung zu erreichen, bittet der 
Abfallwirtschaftsbetrieb Folgendes zu 
beachten: Die Abgabe ist ausschließlich 
während der angegebenen Sammelzeit 
möglich. Der Transport vom Auto bis zur 
Abgabestelle sollte mit der nötigen Vor-
sicht erfolgen, damit keine Flaschen mit 
Chemikalien oder Eimer mit Farbe beim 
Anliefern runterfallen und den Boden 
verunreinigen. Sollten größere Mengen 
angeliefert werden, wird empfohlen, 

eine Sackkarre zum Transport der 
Gebinde zur Abgabestelle mitzuführen. 
Gefahrstoffe wie Pflanzenschutzmittel, 
Lösemittel, Säuren oder Laugen sollten 
möglichst immer in den Originalbehäl-
tern belassen und angeliefert werden. 
So ist sichergestellt, dass das Material 
der Verpackung für die Aufnahme der 
Substanzen geeignet ist. Reste von 
Problemstoffen sollten nie vermischt 
werden. Es besteht die Gefahr, dass die 
Stoffe miteinander reagieren.

Angenommen werden ausschließlich 
Problemstoffe aus privaten Haushalten 
und nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Dispersionsfarben, Lacke und andere 
umweltschädliche Chemikalien (z.B. Ab-
beizmittel, Klebstoffe, Pflanzenschutz-

mittel, Waschmittel, WC-Reiniger) kön-
nen abgegeben werden. Darüber hinaus 
können bei der Sammlung Altmedika-
mente, Batterien, CDs und DVDs sowie 
Speiseöle und -fette sinnvoll entsorgt 
werden. Die Abgabe von Motoren-Altöl 
ist kostenpflichtig (0,50 Euro/Liter). 
Kleine Elektro- und Elektronikgeräte 
(Kantenlänge bis 50 cm) wie PC-Laufwer-
ke, Drucker, Telefone, Bohrmaschinen, 
Bügeleisen, Kaffeemaschinen sowie 
Leuchtstoffröhren und Energiesparlam-
pen können ebenfalls beim Schadstoff-
mobil zur umweltgerechten Entsorgung 
kostenlos abgegeben werden.

Information: Abfallwirtschaftsbetrieb, 
Telefon 07222 381-5555 oder unter 
www.awb-landkreis-rastatt.de. 

Die Faschingsdisko im Lichthof der Schule.
 Foto: Richard Bartl
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Selbsthilfegruppe für verlassene Eltern

Kontaktabbruch zwischen  
erwachsenen Kindern und ihren Eltern
In den letzten Jahren ist eine besorg-

niserregende Tendenz zu beobach-
ten: Immer mehr erwachsene Kinder 
brechen den Kontakt zu ihren Eltern ab.

Die Gründe für einen solchen Kon-
taktabbruch sind vielfältig und oft 
komplex. Dennoch gibt es Hoffnung auf 
eine Wiederherstellung der Verbindun-
gen. Der erste Schritt besteht darin, die 
eigene Wahrnehmung zu hinterfragen 
und die Gründe für den Kontaktabbruch 

zu reflektieren. Oftmals lohnt sich ein of-
fenes Gespräch, um Missverständnisse 
auszuräumen. Hierbei sollte man jedoch 
auf eine respektvolle und empathische 
Herangehensweise setzen – ein häufig 
übersehener Aspekt in der Kommunika-
tion zwischen Eltern und ihren erwach-
senen Kindern. 
Eine weitere Möglichkeit zur Wiederan-
näherung kann die Einbeziehung Dritter 
sein, etwa durch Familientherapie oder 
Mediation. Professionelle Unterstüt-

zung hilft, Konflikte zu entzerren und 
Raum für einen konstruktiven Dialog zu 
schaffen. In solchen geschützten Rah-
menbedingungen können Emotionen 
ohne Vorurteile geäußert werden, was 
einen Neuanfang erleichtern kann.

Kostenlose Selbsthilfegruppe mit Coa-
ching ab 5. April 2025 im evangelischen 
Pfarrhaus in Gernsbach. Anmeldung un-
ter 0176-76495166, Anja Sernau (www.
verlassene-Eltern.net). 

Bereitschaftsdienste und Apotheken
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 
der allgemeinen Bereitschaftspraxen 
in Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundes-
sozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassun-
gen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und 
bis auf Weiteres.

Allgemeine Bereitschaftspraxis
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50,  
76532 Baden-Baden. Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen  
10 bis 18 Uhr

Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum 
Mittelbaden – Klinik Baden-Baden 
Balg, Balger Straße 50,  
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:  
Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, 
Freitag 18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Bereitschaftspraxis kom-
men. Für nicht gehfähige Patienten kann 
in dringenden Fällen und einer erforder-
lichen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden. Bei 
medizinischen Notfällen, insbesondere 

bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlag-
anfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000
bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Samstag, 8. März/Sonntag, 9. März
Praxis Anthonj, Neufeldstraße 5,  
Kuppenheim, Telefon 0176 70530193

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255,  
Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 6. März
Igelbach-Apotheke, 
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250
Freitag, 7. März
Central-Apotheke,  Hauptstraße 28, 
Gaggenau, Telefon 07225 96560
Samstag, 8. März
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstraße 30, Ottenau,

Telefon 07225 70304
Sonntag, 9. März
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12, Gernsbach,
Telefon 07224 3806
Montag, 10. März
Sophien Apotheke, Sophienstraße 4, 
Baden-Baden, Telefon 07221 2816444
Dienstag, 11. März
Apotheke St. Laurentius, 
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302
Mittwoch, 12. März
Marien-Apotheke,
Ooser Bahnhofstraße 19, 
Baden-Baden (Oos),
Telefon 07221 61679

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 bis 17.30 
Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach telefonischer  
Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de
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Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 8. März/Sonntag, 9. März
Bernd Bock, Natalie Felske, Katharina 
Baumgartner, Romina Roth, Dominik 

Sämann, Heike Bäuerle, Natalia Ritzel, 
Sandra Gerstner, Dagmar Freundel, 
Jenny Feil 
 Alle Angaben ohne Gewähr!

Alternative für
Deutschland

Monatstreffen
Der Kreisverband Baden-Baden/Rastatt 
der Alternative für Deutschland (AfD) 
lädt am Donnerstag, den 13. März 2025, 
um 18 Uhr alle interessierten Bürger 
zu seinem Monatstreffen in das Hotel 
„Brückenhof“, Richard-Wager-Ring 61, 
76437 Rastatt, ein.
Es wird über die aktuelle politische Si-
tuation sowie über die kommunalpoliti-
sche Arbeit diskutiert. Der Kreisverband 
freut sich über eine rege Teilnahme.
Kontakt: geschaeftsstelle@bad-ra.afd-
bw.de. Netzseite: www.afd-badra.de

Automobil-Club
Eberstein

Jahreshauptversammlung
Der AC-Eberstein lädt alle Clubmitglie-
der und Freunde zur Hauptversammlung 
am 8.3.2025, 19 Uhr, in den Landgasthof 
„Zum Ochsen“ in Langenbrand, ein.
Im Anschluss findet die Ehrung der Club-/
Sportfahrermeisterschaft 2024 statt.

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Imkerstammtisch
Der Imkerstammtisch des Bezirksimker-
verein Gernsbach findet am Freitag, den 
14.3.2025 um 18.30 Uhr in der Restaurati-
on Casa Rustika in Gaggenau-Hörden statt.
Am 11.4.2025 findet die Jahreshaupt-
versammlung statt.

NUSSBAUM.de
Region auf

Deine

Boulefreunde
Gernsbach 

Ligapokal  
1. Runde ausgelost
Die erste Runde im Ligapokal Mittelba-
den ist ausgelost. Die zweite Mannschaft 
spielt in Ettlingenweier gegen deren 
Kreisliga-Mannschaft bis spätestens 30. 
April. Die 1. Mannschaft spielt zuhause 
gegen die Landesliga-Mannschaft vom 
TV Oberhausen.
Die Spieltermine müssen noch verein-
bart werden.

DLRG - Ortsgruppe
Gernsbach

Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung 
findet am Freitag, den 4. April, um 18.30 
Uhr im DRK Haus in Gernsbach (Am 
Bachgarten 9) statt. Alle Mitglieder sind 
herzlich zur Teilnahme eingeladen. Ne-
ben den Berichten der Vorstandschaft 
stehen Anträge sowie Ehrungen auf der 
Tagesordnung.
Die Vorstandschaft freut sich über zahl-
reiches Erscheinen der Mitglieder.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Spielenachmittag
Spielen macht Spaß und ist keine Frage 
des Alters - aber nicht jeder, der gerne 
spielt hat auch Spielpartner zur Ver-
fügung. Dem will das DRK, Ortsverein 
Gernsbach abhelfen: Am 20. März 2025 
treffen sich Gleichgesinnte von 14.30 bis 
16.30 Uhr im DRK-Haus in Gernsbach, 
Am Bachgarten 9, zur lockeren Spie-
lerunde. Weitere Spielenachmittage 
werden jeden dritten Donnerstag im 
Monat zur gleichen Zeit stattfinden.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Auch 

eine Grundausstattung an Spielen (Müh-
le, Dame, Mensch ärgere dich nicht, 
Halma, Spielkarten) ist vorhanden. Aber 
selbstverständlich können auch gerne 
eigene Spiele mitgebracht werden.
Die Teilnahme ist kostenlos, nur für 
Kaffee und Kuchen wird um eine Spende 
gebeten. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Forum Gernsbacher Zehntscheuern

Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung 
findet am Do., 20. März, um 19 Uhr im 
Pavillon des Papierzentrum Gernsbach 
in der Scheffelstraße 27 statt. 
Anträge zur Mitgliederversammlung 
können bis zum 13. März in schriftlicher 
Form eingereicht werden.
Der Vorstand freut sich auf zahlreiche 
Beteiligung.

Kulturgemeinde Gernsbach

Mitgliederversammlung
Am 28.2. hielt die Kulturgemeinde 
Gernsbach ihre zweijährliche Mitglie-
derversammlung ab. Den meisten Raum 
nahm dabei der Bericht des Vorstands 
ein, der sich mit der Entwicklung des 
Vereins in den beiden Vorjahren zufrie-
den zeigte: Die Stabilisierung der finan-
ziellen Lage, gut besuchte Veranstaltun-
gen mit positivem Besucher-Echo sowie 
einige Neuerungen kennzeichneten den 
Berichtszeitraum. So wurden erstmals 
zwei Kunstausstellungen organisiert, 
wobei die Expertise der Kunsthistori-
kerin Dr. Julia Roolf eingesetzt werden 
konnte. Der Vorstand hat sie zum bera-
tenden Mitglied ernannt, ebenso wie 
Sabine Katz und Dieter Knittel.
Auch die Nutzung neuer Räume wie des 
Papierzentrums oder des Obertsroter 
Kirchls hat sich bewährt. Schließlich 

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

Das Spendenportal
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wurden die Kommunikationswege er-
weitert, indem eine erneuerte Internet-
Seite, ein Instagram-Account, regelmä-
ßige Newsletter und vereinzelt auch 
Plakate zum Einsatz kamen.
Neben dem Bericht der Rechnungsprü-
ferin Cornelia Baumgärtner und der ein-
stimmig beschlossenen Entlastung des 
Vorstands war die ebenfalls einstimmig 
erfolgte Wahl des Vorstands ein wich-
tiger TOP. Das Plenum folgte dem Vor-
schlag des bisherigen Vorsitzenden Dr. 
Wolfgang Tzschaschel, Kai Roolf künftig 
mit dem Vorsitz zu betrauen. Dieser wird 
weiterhin auch den Arbeitsbereich Fi-
nanzen und Organisation verantworten, 
während Vorstandsmitglied Karl-Heinz 
Dittgen für Literatur und Zeitgeschehen 
zuständig bleibt. Wolfgang Tzschaschel 
verbleibt ebenfalls im Vorstand und 
betreut wie bisher den Bereich Musik.
Der Ausblick auf die Jahre 2025 und 
2026 beinhaltet das weitere Bemühen 
um hohe Qualität bei den Veranstaltun-
gen und um die Gewinnung jüngerer 
Altersgruppen. Neu ist in diesem Jahr 
eine Kooperation mit der Puppenthe-
aterwoche. Einen Höhepunkt wird das 
für den 9./10. August geplante Kultur-
wochenende bilden: Anlässlich des 70. 
Geburtstags der Kulturgemeinde finden 
verschiedene Veranstaltungen statt, die 
auch die Zahl „70“ aufgreifen werden.

 
V.l.n.r.: W. Tzschaschel, K. Roolf,   
K.-H. Dittgen. Foto: Sabine Katz

 
MTB-Murgtal e.V.

MTB Sonntagsrunde
Am kommenden Sonntag, 9. März, 
findet um 10 Uhr die wöchentliche 
Mountainbike-Sonntagsrunde statt. 
Teilnehmen kann jede/jeder mit einem 

funktionstüchtigen MTB oder E-MTB, 
es besteht bei allen Touren des MTB-
Murgtal Helmpflicht. Anmeldung sowie 
weitere Informationen wie Tourdaten, 
Anforderungen an Kondition und Fahr-
können finden sich unter www.mtb-
murgtal.de/sonntagsrunde.

 
Sonntagsrunde des MTBM. 
 Foto: MTB-Murgtal

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Wanderung /  
Nordic-Walking-Touren
Mittwoch, 12.03., Nachmittagswande-
rung in Baden-Baden: Reitweg, Welter-
be-Wanderweg 2, historische Strecke 
aus dem 19. Jahrhundert. Treffpunkt 
um 13.20 Uhr am Bahnhof Gernsbach, 
Abfahrt Bus 244 um 13:32 Uhr nach 
Baden-Baden, Leopoldsplatz. Es handelt 
sich um eine leichte, aussichtsreiche und 
informative Tour aus der Innenstadt in 
die Weststadt. Eine Einkehr ist geplant. 
Anmeldung und Info bei Anneliese Bun-
ze, 07221 53767.
Montag, 07.04., Beginn der Nordic-
Walking-Touren. Treffpunkt ist jeden 
Montag um 18 Uhr an der Illert-Kapelle 
in Lautenbach zu einer ca. 1,5 Stunden 
dauernden Tour. Infos bei Dagmar Roh-
wedder, 07083 525014.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Mittwochswanderungen
Die Mittwochswanderer treffen sich am 
12. März, um 10 Uhr, am Eingang zum 
Gernsbacher Kurpark. Stationen der 
Wanderung sind: Holländerpfad und 
Schlangenweg, die Illertkapelle und 
der Kurpark Loffenau. An der Pyrami-
de vorbei führt die Tour zurück nach 
Gernsbach. Die Wanderung ist etwa 11 
bis 12 km (330 Hm) lang. Eine Einkehr 
ist geplant. Für weitere Informationen: 
07224-4356.
Gäste, die (gegen eine Gebühr von 5 
Euro) an den Wanderungen teilnehmen, 
sind herzlich willkommen.

Gernsbacher Sportfischer-
verein »Petri Heil«

Jahreshauptversammlung
Am 8. März 2025, um 15 Uhr, findet in 
der Fischerhütte am Träufelbachsee 
die Jahreshauptversammlung statt. Als 
Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
TOP 1  Begrüßung
TOP 2  Feststellung Beschlussfähigkeit
TOP 3  Tagesordnung
TOP 4  Totengedenken
TOP 5  Protokoll
TOP 6  Bestellung eines Wahlleiters
TOP 7  Bestellung eines Protokollfüh-

rers
TOP 8  Berichte der Geschäftsbereiche 

und zugleich auch Ausblick 
GB 4 (Anlagen und Festbetrieb) 
GB 3 (Sport und Jugend) 
GB 2 (Finanzen und Mitglieder) 
GB 1 (Vereinsmanagement)

TOP 9   Bericht des Ehrenrates
TOP 10  Bericht der Kontrolleure
TOP 11  Bericht der Kassenprüfer
TOP 12  Entlastung des Vorstands
TOP 13  Ehrungen
TOP 14  Wahlen
TOP 15  Anträge der Mitglieder
TOP 16  Fragen/Wünsche/Diskussion
TOP 17  Schlusswort
Das Vereinspräsidium würde sich 
freuen, wenn sich eine recht große Zahl 
an Mitgliedern bei der Jahreshaupt-
versammlung einfinden könnte. Die 
Mitglieder, die am Kartentauschtag 
verhindert waren, können im Anschluss 
an die Versammlung noch die neuen Er-
laubniskarten für das Jahr 2025 – gegen 
Rückgabe der alten Karten – austau-
schen.

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TCG 
findet in diesem Jahr am Sonntag, den 
16. März, um 11 Uhr im Clubhaus des 
Vereins statt. Die Tagesordnung wurde 
per E-Mail an alle Mitglieder versandt 
und kann außerdem der Website des 
Vereins (www.tcgernsbach.de) entnom-
men werden. Der Vorstand freut sich 
über rege Beteiligung der Mitglieder. 
Umrahmt wird die Versammlung von 
einem Weißwurstfrühstück.
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Turnverein
Gernsbach 1849 

Abteilung Leichtathletik

Elias Mede  
Badischer Hallenmeister
Die Badischen Hallenmeisterschaften 
der U16 und U18 fanden in diesem 
Jahr in der Olympiastützpunkthalle in 
Mannheim statt. Von den Leichtath-
leten des TV Gernsbach hatten sich 5 
Nachwuchsathleten*innen qualifiziert. 
Seine guten Leistungen von Beginn des 
Jahres vergoldete Elias Mede bei den 
M15 über 800 m. Mit einem sehr guten 
taktischen Lauf wurde er in 2:15,79 min. 
Badischer Hallenmeister und sprinte-
te im Finale über 60 m auf Platz vier. 
Bei den M14 geht die Leistungskurve 
ebenfalls nach oben. Hier belegte Iven 
Baumgärtner über 60 m in 8,26 sec. und 
beim Weitsprung mit 4,62 m Platz 5. Die 
800 m lief er in persönlicher Bestzeit von 
2:25,02 min. auf Platz 6. Michel Scherer 
lief ebenfalls die 800 m in persönlicher 
Bestzeit von 2:27,25 min. auf Platz 7. Bei 
den W15 sprintete Vivienne Gradt die 
60 m in 8,85 sec. Fouad Seghir war bei 
den U18 am Start. Zum ersten Mal stieß 
er mit einer 5 kg-Kugel und belegte mit 
11,27 m den 7. Platz in Baden.

 
Elias Mede ist Badischer Hallenmeister 
über 800 m. Foto: TVG Leichtathletik

Turnverein 
Hilpertsau 1920

Jahreshauptversammlung
Der TVH lädt zu seiner Generalversamm-
lung am Samstag, den 5. April 2025, um 
18.30 Uhr in die Ebersteinhalle Oberts-
rot (Foyer) ein. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Berichte des Kassenleiters
5. Berichte aus den Abteilungen
6. Entlastung Kassenleiter und Vor-

standschaft
7. Ehrungen
8. Verschiedenes und Termine
- Änderungen vorbehalten -
Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freun-
de des Vereins sind herzlich willkommen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Musikverein 
Lautenbach

Jahreshauptversammlung
Der Musikverein Lautenbach lädt seine 
Mitglieder sehr herzlich ein zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, 20.3.2025, um 19 Uhr im 
Bürgerhaus Lautenbach.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte 2024 aus den Vorstandsbe-

reichen
4. Kassenbericht 2024 der Schatzmeis-

ter
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Schatzmeister
7. Termine 2025
8. 100-jähriges Jubiläum
9. Verschiedenes
Anträge zur JHV müssen bis spätestens 
14 Tage vor der Versammlung beim  
1. Vorsitzenden, Niclas Regending, Lau-

tenfelsenstraße 36, 76593 Gernsbach, 
schriftlich eingereicht werden.

Motorradfreunde Reichental

Hauptversammlung
Am Samstag, den 15. März 2025, findet 
um 18.30 Uhr im Gasthaus „Sonne“ in 
Loffenau die Jahreshauptversammlung 
der Motorradfreunde Reichental statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder sowie Freun-
de des Vereins herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Ehrungen
8. Vorschau und Termine 2025
9. Sonstiges
10. Diaschau 2024
Anträge sind vor Beginn an die Vorstand-
schaft zu richten.
Die Verwaltung freut sich über ein zahl-
reiches Erscheinen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichental

Schnittkurs für Obstbäume 
und Beerensträucher
Der Obst- und Gartenbauverein Rei-
chental bietet am Samstag, den 8. März 
2025, einen Schnittkurs für Obstbäume 
und Beerensträucher an. Gezeigt wird 
der Pflanzschnitt, Aufbauschnitt bei 
jungen Bäumen sowie der Erhaltungs-
schnitt bei älteren Obstbäumen. Alle 
Interessenten, jung und älter, sind dazu 
herzlich eingeladen. Bitte Schnittwerk-
zeuge mitbringen. Treffpunkt um 13.30 
Uhr im Gewann Wolfacker in Reichental.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) 
Gernsbach
Blumenweg 15
Kontakt:  

info@christuskirche-gernsbach.de

Sonntag, 9. März
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kin-
dergottesdienst angeboten

Rumänische Gemeinde

Samstag, 8. März
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 9. März
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. 
Gottesdienst)
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EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

St. Jakobskirche und Pauluskirche 
Staufenberg
Donnerstag, 6. März
19.30 - 21 Uhr Gesprächskreis, Gemein-
desaal St. Jakob
Freitag, 7. März
10.30 Uhr Andacht im Murgtalwohnstift, 
Pfr. Jochen Lenz
18.30 Uhr Ökum. Weltgebetstag der 
Frauen, Gemeindesaal St. Jakob
„Wunderbar geschaffen“ – Cook-Inseln
Sonntag, 9. März
9.15 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche, Pfr. 
Jochen Lenz
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschl. Kirchkaffee, St. Jakobskirche, Pfr. 
Jochen Lenz
Mittwoch, 12. März
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker
14.15 Uhr Konfi-Unterricht, Gemeinde-
Saal St. Jakob, Pfr. Jochen Lenz und Pfrin 
Solveigh Walz
19 Uhr Sitzung Ältestenkreis St. Jakob
Donnerstag, 13. März
10 Uhr Andacht im ASB, Pfr. Jochen Lenz
19.30 – 21 Uhr Bibelkreis, Gemeindesaal 
St. Jakob
Samstag, 15. März
18 Uhr Abendgottesdienst/Literaturgot-
tesdienst, St. Jakobskirche, Pfr. Engels-
berger und Pfr. Lenz
Sonntag, 16. März
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kirchkaffee, Pauluskirche, Pfr. Jochen 
Lenz
Ökum. Weltgebetstag
Frauen aller Konfessionen laden ein zum 
Weltgebetstag. „Wunderbar geschaffen“ 
ist das Motto, das Frauen der Cook-Inseln 
für den weltweit gefeierten Gottesdienst 
ausgewählt haben. Am 7. März um 18.30 
Uhr findet ein Gottesdienst im Gemein-
desaal der Ev. Jakobsgemeinde statt.

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Moser - Leiter der Seel-
sorgeeinheit
Tel.: 07224 995790
Kooperator Adalbert Mutuyisugi
Tel.: 07228 9697728
Gemeindereferentin Agnes Becker
Diensthandy: 0160 91132114

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Dienstag + Freitag von 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 17 Uhr
Krankenbesuche und  
Krankenkommunion
Viele Menschen sind weiterhin religiös 
und beten, auch wenn sie aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr in den 
Gottesdienst gehen können. Manche 
schauen regelmäßig Fernsehgot-
tesdienste und hören Andachten im 
Radio. Doch diese wertvollen Angebote 
können den persönlichen Kontakt, das 
gemeinsame Gespräch und Gebet nicht 
ersetzen. Sowohl ehrenamtliche als 
auch priesterliche Menschen sind gerne 
für Hausbesuche bereit. Falls dies oder 
auch die Krankenkommunion zu Hause 
gewünscht wird, bitte eine Terminver-
einbarung im Pfarrbüro vereinbaren.
Tel.: 07224-9957-90,  
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach
So., 9.3.
10.30 Uhr Hl. Messe
Di., 11.3.
17.30 Uhr Rosenkranz
18 Uhr Hl. Messe mit dem Frauenbund
Do., 13.3.
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, MediClin 
Rehazentrum

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau
Sa., 8.3.
18 Uhr Hl. Messe, anschl. Eine-Welt-
Verkauf
Do., 13.3.
17 Uhr Kommunionweggottesdienst
18 Uhr Eucharistische Anbetung, Krypta
KfD Obertsrot-Hilpertsau
Zur gemeinsamen Feier des Weltgebets-
tages sind alle Frauen am Freitag, 7. März, 
um 17 Uhr, in die unteren Räume des Bern-
hardusheimes eingeladen. Der Gottes-
dienst für den Weltgebetstag 2025 wurde 
von Frauen der Cookinseln vorbereitet und 
trägt den Titel „wunderbar geschaffen!“
Eine-Welt-Verkauf
Nächster Eine-Welt-Verkauf ist am 
Samstag, den 8.3., nach dem Gottes-
dienst in der Herz-Jesu-Kirche.
Lieferservice für z.B. Kaffee, Tee, Kakao, 
Reis, Zucker, Schokoladen-Produkte usw. 
Telefonische Bestellannahme: 
07224/40666.

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental
So., 9.3.
9 Uhr Hl. Messe
Do., 13.3.
18 Uhr Hl. Messe
Weltgebetstag der Frauen
Der Weltgebetstag der Frauen findet am 
7. März in Obertsrot statt. Mitfahrgele-
genheiten werden angeboten.
Anmeldungen bitte bei Annerose Zapf, 
Tel. 40492 oder Petra Bleier, Tel. 7288.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauer Straße 32
Sonntag, 9. März
9.30 Uhr Gottesdienst in Loffenau,  
Kelterackerweg 3
9.30 Uhr Kindergottesdienst
Mittwoch, 12. März
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org
Donnerstag, 6. März
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Samstag, 8. März
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Eine gereinigte Erde - wer wird darauf 
leben?“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Gebt 
Jehova die Ehre“ aus der Zeitschrift „Der 
Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hyb-
rid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 9.3.
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz
Sonntag, 16.3.
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz
Weltgebetstag
„Wunderbar geschaffen“, mit dieser 
Aussage grüßen die Frauen der Cook-
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inseln zum Weltgebetstag 2025. Das 
WGT-Komitee auf den Cookinseln hat 
dieses Motto dem Psalm 139 entnom-
men. Die Frauen laden ein, die Schön-
heit der Inseln kennenzulernen, aber 
auch die Schattenseiten ihres Paradieses 
zu sehen. Der Klimawandel und Um-
weltschutz sind unter anderem große 
Themen an diesem Weltgebetstag.
Am 7. März ab 14.30 Uhr wird dazu in 
das Gemeindehaus Weisenbach eingela-
den. Bei Kaffee und Gebäck können mit 
Bildern und Länderinfos die Cookinseln 
und das Leben dort kennengelernt wer-
den. Außerdem wird Claudia Mnich die 
Lieder für den Gottesdienst üben. Der 
ökumenische Gottesdienst beginnt dann 
um 16.30 Uhr in der Kirche St. Wendelin 
in Weisenbach.
Murgtäler Katzenklappe  
(Kindervorlesestunde)
Seid dabei, wenn Willi Wunderfitz, 
die freche Katze aus dem Murgtal, 
elefantenstarke Abenteuer erlebt. Im 

Anschluss gibt es eine kleine Bastelei mit 
Tee und Keksen.
Am Samstag, 15. März um 15 Uhr in der 
evangelischen Kirche in Forbach. 
Ökumenischer Mittagstisch
„Gemeinsam schmeckts besser“ findet 
wieder am 11. und 25. März um 12 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus Weisenbach 
statt.
An-/Abmeldung bei Marlis Fritz, Tel. 
07224 1434.
Lobpreischor
Die nächsten Proben des Lobpreischors 
sind am 10.3., 17.3. und 24.3. um 20 Uhr 
in der Evangelischen Kirche in Forbach.
Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit 
von 10 bis 13 Uhr erreichbar, Tel. 07228 
2344, E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.
ekiba.de
Frau Pfarrerin Walz ist wie folgt zu errei-
chen: Tel. 0155 60478952
E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de
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Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der neue digitale Begleiter  
für das lokale Leben: NEXI
Mit NEXI hebt NUSSBAUM.de die lokale Kommunikation auf 
ein neues Niveau. Als intelligenter KI-Guide bietet der Chatbot 
individuelle und präzise Antworten auf deine Fragen – schnell, 
einfach und zuverlässig. Ob Informationen zu lokalen Veran-
staltungen, Notfalldiensten oder Freizeitaktivitäten – NEXI ist 
dein digitaler Assistent für das Leben in deiner Region.
Immer informiert, immer nah
NEXI wurde entwickelt, um die Schätze der lokalen Informatio-
nen zugänglich zu machen. Er greift auf eine riesige Datenbasis 
zurück: Inhalte aus den letzten 30 Tagen der Amts- und Mittei-
lungsblätter, regionale Berichte und Artikel unserer Redaktion. 
Dabei bleibt NEXI stets aktuell, um dir bei deinen Anliegen zur 
Seite zu stehen.
Lokale Themen auf Knopfdruck
Stell dir vor, du möchtest wissen, welche Notfallapotheke 
geöffnet hat oder wo du deinen Grünschnitt entsorgen kannst. 
Mit NEXI erhältst du die Antwort sofort – präzise und ohne 
langes Suchen. Der Chatbot verbindet modernes KI-Wissen 
mit den umfassenden lokalen Daten von NUSSBAUM.de.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf

Dein Feedback zählt
NEXI befindet sich aktuell in der Beta-Phase und wird kon-
tinuierlich optimiert. Dein Feedback ist dabei ein wichtiger 
Baustein. Gefällt dir ein Aspekt besonders gut oder siehst du 
Verbesserungspotenzial? Teile es uns mit – gemeinsam ma-
chen wir NEXI noch besser.

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen


